
TAGWERK-Radtour in Latium und der Toskana 2003
Unser Besuch bei LaSelva

Eines Abends rief meine Tochter mich ganz aufgeregt an „Schnell Mama,
schalt  das  Bayerische  Fernsehen  ein  –  LaSelva  –  nur  noch  ein  paar
Minuten! Tatsächlich sehe ich da Herrn Egger, seine Mitarbeiter und die
Produktionsstätten – genau so, wie ich es 3 Wochen vorher live erlebt habe.

Im Rahmen  einer  von  TAGWERK organisierten  9-tägigen  Fahrradtour
durch Latium und Toskana  war unsere 10-köpfige Gruppe auch zu Gast
bei LaSelva. Wir sahen die Gemüsefelder, die Azienda mit Hofladen, die
weissen  Chiannina-Rinder,  die  Produktionsstätte  für  Obst  und Gemüse,
die Weinberge, die sehr eindrucksvolle Weinkellerei und die Ölpresse mit
integriertem Laden. Herr Egger ließ extra für uns frisch gepresstes Öl in
Flaschen füllen und erklärte  auch gleich, wie das frische Öl am besten
genossen werden soll. Bei unserer 3 ½-stündigen  Führung erfuhren wir
viel über die Entwicklungsgeschichte, Produktionstechniken, Philosophie
und auch über wetterbedingte Schwierigkeiten.

Sehr  beeindruckend war  auch  die  Art,  wie  Herr  Egger  sein  gutes
Verhältnis zu den Italienern vor Ort aufbaute und pflegt. Trotz seines
großen  Erfolges  strahlt  er  Bescheidenheit,  Zufriedenheit  und
Dankbarkeit aus – von Starallüren keine Spur. Da TAGWERK für
uns bei La Selva auch eine Übernachtung mit Halbpension gebucht
hatte,  kamen wir in den Genuss eines  traumhaften Abendessens –
ausschließlich mit LaSelva-Produkten und dazu den hervorragenden
hauseigenen  Wein.  Alle  Teilnehmer  unserer  Radtour  waren
begeistert.

Zurück in München stellte ich mit Genugtuung fest, dass bei basic
eine große Auswahl von LaSelva-Produkten angeboten wird. Ich weiß nun auch, warum ich gerne etwas
mehr  für  diese  auserlesenen  Produkte  ausgebe,  wie  z.B.  für  das  Basilikum-Pesto.  Ich  sehe  noch  das
ackerlange Band von Basilikumstauden vor mir und male mir aus, was es bedeutet, die Blätter tonnenweise
von Hand zu pflücken. 

Noch einmal herzlichen Dank für die vielen vermittelten Eindrücke und die Ruhe und Geduld, mit der Herr
Egger unsere Fragen beantwortete. Wenn TAGWERK im nächsten Jahr wieder zu LaSelva fährt, bin ich
wieder dabei. 

Reisebericht von Roswitha Bammes, München


